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Auf ein Wort ...

Auf ein Wort ...

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und dann ist mal Zeit  
auf das letzte halbe Jahr zu blicken. Im August richteten wir 
zusammen mit der Werbegemeinschaft zum ersten Mal  
„Püsselbüren Rockt & Swingt“ aus. Das neue Konzept wurde 
sehr gut angenommen. Der Escher Sportpark war sehr gut  
besucht und der Wettergott hatte auch ein Einsehen. Die  
Live-Band „Orange“ sorgte für gute Stimmung und für das Ku-
linarische war auch bestens gesorgt.
Die nächsten Aufgaben und Events stehen schon wieder un-
mittelbar vor der Tür. Wenn diese Ausgabe erscheint ist die 
vierte Auflage vom „Püsselbürener Herbstspektakel“ schon 
wieder Geschichte. 
Am 20. und 21. Januar befinden wir uns wieder zwei Tage in 
der Kreissporthalle, in der am Samstag „Ein Verein stellt sich 
vor“ stattfindet und am Sonntag das große C-Jugend Turnier 
ist. Die Mitgliederversammlung wird am Freitag, den 16. März 
um 19:30 Uhr im Haus Kreuzmann beginnen.
Das Pfingstturnier veranstalten wir am 19./20. Mai. Die „Escher 
Nacht“ am Samstag natürlich wieder mit Livemusik.

Ich wünsche allen Schwarz Weißen eine schöne, stressfreie 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

In diesem Sinne ...

Michael Bestgen
1. Vorsitzender
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Tag 1: Bei wechselhaftem Sommerwetter ging es am Samstagmittag mit insgesamt 
62 Kindern und 22 Helfern mit dem Bus und einem Bulli Richtung Damme. Zügig und 
trotz Urlaubsverkehrs auf der A 1 erreichten wir dann am Nachmittag den Zeltplatz, 
der am Abend vorher von den Betreuern eingerichtet wurde. Nachdem die Kinder 
die Zelte bezogen hatten, wurden noch durch Locke die Lagerregeln und das Motto 
„Lager der Rekorde“ vorgestellt. Noch vor dem Abendessen stand die Lagertaufe für 
die Neulinge an. Anschließend entwickelte sich eine riesige Wasserschlacht, bei der 
kein Kind und kein Betreuer trocken blieb. Nachdem alle wieder umgezogen waren, 
gab es Hamburger vom Grill. Anschließend wurde der Wimpelmasten aufgebaut 

und der Lagerwimpel aufgehängt. 
Plötzlich flüchteten alle Kinder und 
Betreuer in das große Aufenthalts-
zelt, da es wie aus Eimern schütte-
te. Nach dem Regenguss wurden 
alle Zelte auf Dichtigkeit kontrol-
liert. Zum Glück war nur das Zelt 
der Familie Meiners undicht. Als 
es dunkel wurde, setzen sich alle 
ans Lagerfeuer und ließen den Tag 
ausklingen. 

Tag 2 des Lagers hat begonnen. Um vier Uhr nachts fing es wieder an zu regnen. 
Der Zeltplatz verwandelte sich in eine Schlammwüste. Die Frühaufsteher unter den 
Kindern konnte das schlechte Wetter nicht aufhalten. Die ersten Kinder standen 
bereits ab fünf Uhr morgens auf und vergnügten sich lautstark bei diversen Gesell-
schaftsspielen im großen Zelt. Nach dem Frühstück bastelten alle Gruppen ihren 
individuellen Wimpel und befestigten diese vor ihren Zelten. Von Zeit zu Zeit kam es 
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immer wieder zu Regenschauern. Die Kinder bemerkten scheinbar die Wetterkapri-
olen nicht. Alle Kinder vergnügten sich anschließend beim Steppen, bei Ballspielen 
oder beim Basteln. Am Nachmittag gab es das „Chaosspiel“, das seinem Namen alle 
Ehren machte. Nach dem Abendessen blieb es trocken, so dass alle Kinder am Lager-
feuer Stockbrot backen konnten. In der Nacht gab es noch zwei Überfälle. Beim ers-
ten Überfall handelte es sich um den größten Überfall in der Lagergeschichte. Sage 
und schreibe 63 Personen versuchten den Wimpel des Zeltlagers zu bekommen. 
Alle Kinder und Betreuer konnten diesen Riesenangriff aber erfolgreich abwehren.

Tag 3: Unglaublich, aber wahr: 
Am dritten Tag regnete es noch 
stärker als an den Tagen zuvor. 
Weite Teile des Zeltplatzes konn-
ten nur noch mit Gummistiefeln 
oder wahlweise mit einem Boot 
durchquert werden. Alle Zelte 
hielten zum Glück dem Dauerre-
gen stand (Ausnahme: Das Zelt 
der Familie Meiners, s.o.). Zum 
Zeltplatz gehörte glücklicher-
weise ein festes Haus, in dem an diesem Tag ein Kino eingerichtet wurde. Zunächst 
durften die Mädchen einen Film schauen und anschließend die Jungs. Parallel wur-
de „Wer bin ich“ gespielt bzw. Lagerlieder musikalisch eingeübt. Am Abend fand 
der berühmte Casino-Abend im vergrößerten Aufenthaltszelt statt. Als es dunkel 
wurde, nahm die Niederschlagsintensität noch mal zu. Die Lagerbewohner waren 
so mit dem Wetter beschäftigt, dass sie zu spät bemerkten, dass in dieser Nacht der 
Wimpel geklaut wurde. 
Tag 4: Es regnet… Nach dem Langschläferfrühstück ging es mit dem Bus (Dank 
an Markus für die Organisation des Busses) zum Hallenbad auf die andere Seite 
des Dümmers. Nach kurzer Zeit hatte das Lagerteam die Regentschaft über die 
gesamte Badeanstalt übernommen. Die verzweifelten Bademeister organisierten 
umgehend Verstärkung und orderten eine zusätzliche Aufsichtskraft. Beim „Arsch-
bomben-Wettstreit“ gewann Simon Helms, der eindeutig das meiste Wasser ver-
drängen konnte. Zurück am Zeltplatz wurde erstmal herzhaft zu Abend gegessen. 
Da heute Abend die Lagerdisco auf dem Programm stand, zogen alle Kinder und Be-
treuer ihre Party-Outfits an, um sich nicht den Ärger der Türsteher einzufangen. Das 
gesamte Lagerteam feierte anschließend unter der gekonnten Federführung von 
DJ Benne eine riesige Feier im benachbarten Haus. In dieser Nacht gab es wieder 
zahlreiche Überfalle, die allesamt erfolgreich vom Lagerteam verteidigt wurden.  

Ferienzeltlager 2017 (22.07. – 28.07.) 
in Damme am Dümmer-See
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Tag 5: Es war trocken…! Heute stand der Rekordtag 
auf dem Programm. Das Zeltlager wollte das längste 
Stockbrot der Welt backen. Als Ziel wurden 35 m ausge-
geben. Zur Freude der Kinder besuchte uns ein Vertre-
ter der IVZ, der den Rekordversuch medial begleitete. 
Markus erläuterte dem Redakteur die Idee und den 
Werdegang des Rekords. Nachdem die aufwendige 
technische Konstruktion zunächst aufgebaut werden musste, wurde ein 35 m lan-
ges Metallrohr mit Teig ummantelt. Nun mussten die Kohlen angeheizt werden. 
Nach langem Zittern konnten drei unabhängige Beobachter am Ende den neuen 
Weltrekord bestätigen: Das Zeltlager aus Püsselbüren hatte ein 35 m langes Stock-
brot gebacken. 

Tag 6: Der vorletzte Tag war angebrochen. Zur Freude der Kinder wurden heute 
morgen die Betreuer Mela-
nie, Marie und Felix mit der 
Alarmtröte lautstark geweckt. 
Nach dem Frühstück wurden 
die Vorteile eines vollkommen 
matschigen Zeltplatzes getes-
tet. Es wurde Matsch-Fußball 
gespielt. Alle Kinder und Be-
treuer, die mitspielen wollten, 
zogen ihre Badesachen an 
und tobten sich anschließend 
in der riesigen Matsch- bzw. 
Schlammwüste aus. Nach-

dem sich alle unter dem kalten Wasserschlauch wieder gereinigt hatten, gab es 
das leckere Mittagessen. Am Nachmittag fand das traditionelle Schützenfest statt. 
Hierbei konnten sich Lena Lindmeier und Jannis Strier den Wettkämpfen durchset-
zen und wurden zu den neuen Majestäten gekrönt. Die Krönung nahm der Oberst 
a.D. Norbert Helms in kompletter Uniform persönlich vor. Am letzten Abend fand 
wie immer das Lagergericht statt, bei dem die kleinen und großen Sünden der ver-
gangenen Woche angeklagt und verteidigt wurden. Zu Beginn der Dämmerung 
ging es dann zum letzten Mal für alle Kinder zum Lagerfeuer. Am letzten Abend 
hatte alle Gruppen Nachtwache.

Tag 7: Der letzte Tag. Das komplette Lager musste abgebaut und verstaut wer-
den. Um 8.00 Uhr gab es bereits Frühstück. Danach wurde dann gepackt und nach 
dem Abbau des Wimpels ging es mittags mit dem Bus zurück nach Püsselbüren.  

Ferienzeltlager 2017 (22.07. – 28.07.) 
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Zum Ende regnete es natürlich wieder, so 
dass alle Kinder und Betreuer noch einmal 
nass wurden. Anschließend ging es ohne 
große Zwischenfälle zurück bis zum Escher 
Sportpark. Bei 
der Ankunft 
waren alle El-
tern da, um Ihre 
Kinder wieder 
in Empfang zu 
nehmen. 

Unser ganz 
besonderer 
Dank gilt hier 
den Betreuern 
und dem Kü-
chenteam, die 
wieder super 
Arbeit geleis-
tet haben.  
Ebenso aber 
auch den  Eltern, die uns beim Auf- und Abbau unterstützt haben. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Firmen für die Geld bzw. Sachspen-
den ohne die ein solches Lager nicht durchzuführen ist:
Kreissparkasse Steinfurt, Volksbank Tecklenburger Land, Markant und Trink-
Was Köster, Ungruh Fensterdesign, Berghuis Kälberhandel, Farbenhaus Heuing,  
Holz Schrameyer, Hövermann IT, Marien-Apotheke Püsselbüren, der Fa. Sideka,  
Landschaftsbau Reekers, Martin Bäumer, Glas Götten, Strier Reisen, RST Veranstal-
tungstechnik und Elektro Heeke.

Es war wieder ein super Lager und hat wahnsinnig viel Spaß gemacht.

Zeltlager 2018
Auch im nächsten Jahr wird wieder ein Zeltlager durchgeführt. Es geht dann vom 
21.07.18 bis zum 27.07.2018 auf einen Zeltplatz nach Emsbüren-Listrup.
Die Lagerleitung
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Herbstspektakel

Zum vierten Mal fand am 25. November 2017 das „Herbstspektakel“ im Alten Gast-
haus Wulf statt. Nach dem Erfolg der letzten Jahre gab es auch in diesem Jahr eine 
ganz entspannte Party. Die Organisatoren vom SW Esch und der St. Mauritius-
Schützenbruderschaft konnten rund 400 Gäste begrüßen, die zur Musik von Hotte 
& Bassmass bis in den frühen Morgen hinein fröhlich feierten. Die Erlöse aus dieser 
Veranstaltung werden wieder einem karikativem Zweck gespendet.

Birgit Meyer

Quelle:  ivz-aktuel l .de,  26.11.2017,
Holger  Luck (Fotograf) , 
©ivz.medien GmbH & Co.  KG,
al le  Rechte  vorbehal ten.
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Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren

Von Anfang Juni bis Ende August konnte auch in diesem Jahr wieder montags auf 
der Sportanlage in Schierloh für das Sportabzeichen trainiert werden. Laufen, Kurz- 
und Langstrecke für Schnelligkeit und Ausdauer, Hoch- oder Weitspringen sowie 
das Seilspringen für die Koordination und Kugelstoßen oder Medizienballweitwurf 
für die Kraft als Sportabzeichendisziplin standen auf dem Programm. 135 Sportler 
haben sich dieser Herausforderung 2017 gestellt und nutzten nach dem Üben gleich 
die Möglichkeit bei den anwesenden Prüfern sich die Leistung für das Sportabzei-
chen dokumentieren zu lassen. 
Neben den Leichtathletik Disziplinen gibt es natürlich auch noch andere Sportarten 
im Sportabzeichenkatalog. Das Radfahren über 20 km gehört im Langstreckenbe-
reich, statt 3000 m Laufen oder 7,5 km Walken zu den beliebtesten Alternativen. 
Anstelle des Sprints über 50 m oder 100 m, je nach Altersklasse, bevorzugen einige 
Sportler den 25 m Sprint im Schwimmbecken. Dies hat den zusätzlichen praktischen 
Vorteil, dass damit gleichzeitig der Schwimmnachweis für das Sportabzeichen er-
bracht ist. 
Auch dieses Jahr hatten wir wieder ein wenig Pech mit dem Wetter. 2 Montagster-
mine sind wegen Regens komplett ausgefallen und einen Termin in den Herbstfe-
rien konnten wir dieses Jahr nicht anbieten. Bei Redaktionsschluss hatten 85 Teil-

Sportabzeichen 2017
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nehmer alles fertig, bei 20 fehlt noch der Schwimmnachweis und bei 15 das Laufen 
oder Walken. Bis zum 31.12.2017 haben alle Teilnehmer noch Zeit die erforderlichen 
Leistungsnachweise bei den Prüfern einzureichen, so dass dann Anfang 2018 wieder 
die Verleihung der Sportabzeichen stattfinden kann. 
Dieses Jahr müssen alle Erwachsenen, die zuletzt 2012 für das Sportabzeichen ge-
schwommen haben, wieder einen neuen Schwimmnachweis erbringen. 
Außerdem können wir auch in diesem Jahr wieder einige Minisportabzeichen ver-
leihen. Zwar gibt es seit der Reform eine neue Gruppe für unsere 6 und 7 jährigen 
Teilnehmer, für unsere Jüngsten im Alter von 3 bis 5 Jahren ist das aber auch noch 
nicht zu schaffen.
 
Stephan Rohlmann

Sportabzeichen 2017
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Im Sommer haben wir mit 3 Mannschaften am Spielbetrieb teilgenommen. 
Die Hobby Herren 1 erspielten sich den 2 Platz in der Gruppe und erreichten 
das Achtelfinale was dann leider verloren wurde. Hobby 2 erreichte den 4. 
Platz in der Gruppe. Die Damen 30 spielten in der Bezirksliga, wo sie den 2. 
Platz belegten und nur knapp den Aufstieg in die Münsterlandliga verpass-
ten. In der Wintersaison nehmen wir mit der Damenmannschaft, der Hobby 
Herren Mannschaft und mit 3 Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil. 
Das Doppelturnier um den Kreissparkassen Pokal spielten wir vom 5.9. bis 
10.9.2017. Bei herrlichem Spätsommer Wetter wurden am Sonntag die Sie-
ger ausgespielt. In der Altersklasse über 110 Jahre hießen die Sieger Wilfried 
Glasmeier mit Ede Wesselbaum, bei den unter 110-jährigen gewann Frank 
Schürkamp mit Andreas Hövel. Die Pokalübergabe wurde vom Filialleiter der 
Zweigstelle Püsselbüren Stefan Plumpe übernommen.

Tennisabteilung Tennisabteilung

Zum Ende der Sommersaison wurden am 4.11. die Plätze Winterfest gemacht.  
Auch in diesem Jahr sind wieder viele freiwillige Stunden geleistet worden,  
dafür recht herzlichen Dank an alle Vereinsmitglieder.

Bis  nächstes Jahr 2018 

Vorstand Tennisabteilung

Ihr könnt uns mit jeder Frage oder Anregung unter Tennisswe@web.de erreichen.

Reinhard Lüxmann
1. Vorsitzender
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Rückblick auf die Bergwanderung vom 20.08. – 25.08.2017
• Ziel: Zugspitze
• An- und Abreise erfolgte
 mit der Bundesbahn.
• Bergwanderung von  
 Garmisch-Partenkirchen  
 durch das Reintal auf die  
 Zugspitze mit 1 Hotel- und 
 3 Hüttenübernachtungen.
• Besteigung der  
 Zugspitze (2962 m) am 23.8.2017.
• Teilgenommen haben  
 6 Wanderinnen und Wanderer.

Rückblick auf die Herbstwanderung vom 30.09. – 03.10.2017
• Ziel: Bergisches Land
• Anreise erfolgte mit einem Reisebus nach Lieberhausen.
• Übernachtung im Hotel Reinhold.
• 3 Tageswanderungen bei gutem und teilweise feuchtem  
 Wanderwetter auf dem „Bergischen Panoramasteig“.
• Rückfahrt über Schloß Burg und „Müngstener Brücke“.  
 Als Abschluss wurde eine traditionelle „Bergische Kaffeetafel“ serviert.
• Teilgenommen haben 20 Wanderinnen und Wanderer.

Gerhard Meyer

Rad- und Wandergruppe

Aktuelles Programm 2017/2018

An den Veranstaltungen können alle Vereinsmitglieder teilnehmen.

• 14-tägige Treffen, sonntags am Escher Sportpark
• Sommermonate: Radfahren als Ganztagestour
• Wintermonate: Wandern als Halb- oder Ganztagestouren im Wechsel

• 06.01.2018: 15:00 Uhr Jahresabschlusswanderung mit  
 anschließendem Beisammensein im Sportheim. Hierfür ist bis  
 zum 28.12.17 eine Anmeldung erforderlich bei Fam. Bohne (Tel. 05451/78481)  
 oder bei Fam. Schrant (Tel. 05451/74839)

• 20.01.2018: 14:00 Uhr Nachmittagswanderung 

• Radtour um Christi Himmelfahrt
 Ziel noch offen – als 3-Tages-Tour mit Hotelübernachtung
 Informationen und Anmeldung bei:
 Dieter Schürkamp (05451/3754) und Klemens Köster (05451/16824)

• Bergwanderung im August 2018
 Ziel: Meraner Höhenweg - Südtirol
 Informationen und Anmeldung bei:
 Gerhard Meyer (05451/14547) und Arthur Reekers (05451/7733)

• Herbstwanderung Anfang Oktober 2018
 Ziel: 3 Etappen des Lahnwanderwegs zwischen Biedenkopf und Marburg
 Informationen und Anmeldung bei:
 Gerhard Meyer (05451/14547) und Manfred Schönig (05451/73162)

Rad- und Wandergruppe
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Fitness + Kräftigung

Unsere Gruppe ist eine gemischte, lustige und sportbegeisterte Gruppe zwischen 
20 und 50 Jahren. Die Übungsleiterin Lena Ens macht mit uns Fitnesseinheiten 
(als Warm-Up) und der Hauptteil der Stunde besteht aus Kräftigungsübungen mit 
Kleingeräten (Hanteln, Brasils, etc.) sowie mit dem eigenen Körpergewicht. Dabei 
werden sämtliche Muskelpartien von Beine, Bauch, Po, Rücken, Arme und Schultern 
trainiert.
Wer noch mitmachen möchte, kann gerne donnerstags von 20.00-21.30 Uhr in die 
Ludgerihalle kommen. Mitzubringen sind nur Sportsachen, Getränk und ein Handtuch.
Wir freuen uns auf alle Neueinsteiger!

Marion Schönig

h.R.v.l. Peter Köster, Doreen Jansing, Melanie Elbers, Kira Holthaus, Annette Holthaus, Marion Schönig; 
v.R.v.l: Elena Rode, Karin Haase, Lena Ens, Frank Niermann;  
es fehlen: Birgit Poggemann, Jürgen Elbers, Stefan Jansing, Michael Helms, Kerstin Turnee

Rehasport
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Lauftreff

Seit einigen Jahren gibt es nun schon den Lauftreff SW Esch. Jeden Sonntag und 
Donnerstag treffen wir uns am Sportheim, um gemeinsam eine lockere Runde zu 
absolvieren. Dabei passen wir uns jeweils dem (der) langsamsten Läufer(in) an und/
oder laufen in verschieden Laufgruppen mit unterschiedlichem Tempo. Ab und zu 
nimmt der ein oder andere auch mal an einer Laufveranstaltung teil. Dieses Jahr 
haben einige Läufer u.a. am Ibbenbürener Klippenlauf, in mehreren Staffeln beim 
Münster Marathon, MBH-Benefizlauf, Panorama-Lauf und den Teuto-Lauf in Lenge-
rich Hohne teilgenommen.

Willkommen sind alle Laufinteressierten vom Anfänger, Gelegenheitsläufer bis  
hin zum ambitionierten Sportler, die ungezwungen in der Gruppe laufen möchten. 
Wir treffen uns jeweils Donnerstagsabends um 18:00 Uhr (in der Winterzeit um 
17:30 Uhr) und Sonntagsmorgens um 11:00 Uhr jeweils am Escher Sportpark.
Damit es nicht eintönig wird, wird die Streckenführung nach gemeinsamer Abstim-
mung geändert, entweder vorm Start oder auch mal während des Laufes. Mal wer-
den im Riesenbecker Berg einige der vielen Wege erlaufen oder man fährt hoch zur 
Rudolfshalde, um im Buchholz zu laufen oder so wie dieses Jahr, wurde das Sonn-
tagstraining kurzfristig zum Aasee verlegt, um beim Lucia-Lauf teilzunehmen. Es 
ist also sehr variabel, vom Absolvieren vieler Höhenmeter über Laufen auf flachen 
Stücken.

Hast du noch Fragen? – Melde dich gerne bei uns: 
 Uwe Kümper  05451-500427
 Peter Menger  05451-44807

Klippenlauf Münster Marathon

Teuto-Lauf
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In zwei Gruppen klettern, springen und balancieren die Kinder in den individuell 
aufgebauten Spiel-, Kletter- und Turnlandschaften. Über verschiedene Anregun-
gen werden die Kinder dazu animiert, alles auszuprobieren und somit Sicherheit 
in den verschiedenen Bereichen zu erlangen. Geturnt wird in zwei Gruppen immer 
montags von 15.30-16.15 Uhr oder 16.15-17 Uhr. Ansprechpartner für die Gruppe ist 
Manuela Gebbe (Tel: 5659144), die noch von Melina Schönig und Marie Jansing un-
terstützt wird. Mittlerweile turnen pro Gruppe regelmäßig ca. 15 Kinder mit. Inter-
essierte Kinder sind herzlich zum Schnupperturnen eingeladen.
Manuela Gebbe    

Kinderturnen 3–5 Jährige
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Kinderturnen ab 7 Jahre

Das Kinderturnen findet jeden Dienstag um 16.00 Uhr in der Ludgeri Turnhalle 
statt. Willkommen sind alle Kinder ab 7 Jahren die Lust haben sich eine Stunde lang  
sportlich zu betätigen. Dabei kommt keiner zu kurz, da eigene Vorschläge mit in die 
Stunde eingebaut werden. Zu den Sommerferien hin werden wir auch wieder für 
das Sportabzeichen trainieren und es auch abnehmen. Wer also mindestens 7 Jahre 
alt ist und Lust und Zeit hat ist bei uns herzlich Willkommen mitzumachen. 

Seit 2015 hat Sophie Sasse diese Sportgruppe tatkräftig und mit viel Spaß und Elan 
unterstützt, aus zeitlichen Gründen, kann sie uns leider nicht mehr mithelfen. Wir 
bedanken uns nochmals ganz herzlich bei ihr und freuen uns, dass wir Pia Sophie 
Plumpe für diese Aufgabe gewinnen konnten und freuen uns auf ihre Unterstüt-
zung. 
Vielleicht lernen wir uns ja schon bald kennen?

Theresia, Pia Sophie     

Jesper Krause, Isabelle Vogel, Nele Jansing, Nele Richter, Janna Helms, Noah Vehmeyer, Mia Dalchow.

Jeden Donnerstag von  
17 – 18 Uhr treffen sich Kinder 
ab 4 Jahren, um gemeinsam 
zu turnen. Die Turnstunde 
wird von der Übungsleiterin 
Walburga Lütkemeyer und 
ihrer Helferin Franziska Rötker 
mit Geräteaufbauten und 
Bewegungsspielen gestaltet. 
Die Kinder können individuell 
klettern und spielen, wobei 
Spaß im Vordergrund steht.  
Interessierte Kinder sind  
herzlich dazu eingeladen  
mitzuturnen! 

Walburga Lütkemeyer, Franziska Rötker 

Kinderturnen ab 4 Jahre

Felix Staggenburg, Linus Kümper, Maja Ullrich, 
Leonie Wrocklage, Carla Witt, Emma Turnee, Janna Weber,  
David Weber, Janna Helms, Jule Hübscher
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Hallo, 
ganz viel neues gibt es von der Truppe nicht zu berichten.
Seit den Sommerferien stellen wir das Step nach dem Warm up hoch.  
Wer es schon einmal probiert hat, weiß wie anstrengend 50 Minuten sein können.
Im gesamten letzten Jahr haben wir wieder viele nette Aktionen gemacht.
Vorne an unsere Mannschaftsfahrt – sie war ein Highlight, 4 Tage Zaanfort bei  
herrlichem Wetter. Da ist eine Wiederholung angesagt.
Aber bis dahin werden wir noch tüchtig trainieren.
Helena Beckmann   

Step Aerobic für Girls
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Nach den Sommerferien hat auch für die Jüngsten von SWE, die sogenannte G-Jugend, 
die Saison wieder begonnen. Bei sommerlichen Temperaturen konnte das Trainer-
team bis zu 30 Kinder bei den Trainingseinheiten begrüßen. Die G-Jugend 2017/2018 
setzen sich derzeit aus dem Jahrgang 2011 und jünger zusammen. Alle sind mit viel En-
gagement und Spaß bei den unterschiedlichsten Übungen dabei. Torschusstraining, 
Passen, Koordinationsübungen in Kombination mit verschiedenen Aufwärmspielen 
und selbstverständlich verschiedene Spielformen (z.B. Drei gegen Drei, Vier gegen 
Vier) werden trainiert. Dabei erlernen  die jungen Talente die ersten grundlegenden 
fußballerischen Fertigkeiten um später erfolgreich Fussball spielen zu können.
Die Jahrgänge 2011 und 2012 haben  gemeinsam Ihre ersten Wettkampferfahrungen 
bei Meisterschaftsspielen kennen lernen dürfen. In der sog. Fair Play Liga wird in un-
terschiedlichen Staffeln in Turnierform gegeneinander gespielt. Hierbei sind die Er-
gebnisse zweitrangig. Teambuilding, Spass und Spiel stehen im Vordergrund. Alle teil-
nehmenden Mannschaften gehen am Ende des Spieltages als Gewinner vom Platz. 
Die Mannschaft hat auch Ende September beim Volkswagen-Fest im Autohaus Dei-
tert & Suhre erfolgreich an einem Street-Soccer Turnier teilgenommen.
Wer Lust und Zeit hat, Fußball zu spielen oder einfach herausfinden möchte, ob er 
Spaß am Fußball hat, ist herzlich willkommen mit zu trainieren. Zur Zeit trainieren wir 
samstags in der Zeit von 09 bis 11 Uhr in der Halle der Ludgeri-Grundschule.
Markus Grewe, Niklas Schöning, Sebastian Brink

G – Jugend

o.v.l.; Trainer Sebastian Brink, Niklas Schöning, Markus Grewe
Mitte v.l.; Mattis Bertke, Emma Zitterbart, Janna Helms, Lina Gepfert, Emma Heuing, Mika Grewe, Fynn 
Brink, Tim Kapelle, Maximilian Morawiec, Julian Knips, Joe Streifels
u.v.l.;  Marlon Brink, Philip Götten, Thore Krause, Julius Kümper, Maximilian Wenzel, Ivo Marschall, Nick 
Rode, Emil Wulf, Felix Staggenburg, Mateo Schnetgöke, Ricardo Eichmann
es fehlen: Liano Gräfe, Malte Gebbe, Moritz Niermeyer, Emil u. Leo Schrameyer, 

G – Jugend
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h.R.v.l.: Louis Ahaus, Mika König, Ben Hohnhorst, Michel Schrameyer, Alessio Martins Günzel, Noah Kheite
v.R.v.l.: Jetmir Kameraj, Jano Lindmeyer, Ben Meyer, Jano Miltrup, Jannis Michel

Im Anschluss an die Sommerferien begann für die diesjährige F2-Jugend wieder das 
Training. Das Trainerteam mit Samer Kheite und Christian Meyer konnte bereits bei 
der 1. Trainingseinheit 12 Spieler begrüßen. Die Hinrunde mit 5 Spielen und einer 
Spielzeit von 2x20 Minuten je Spiel stand vor der Tür, so dass ab sofort 2 Mal in der 
Woche am Escher Sportpark trainiert wurde. Das Engagement und der Einsatz jedes 
einzelnen Spielers wurde durch gute Ergebnisse belohnt. Am Ende der Hinrunde 
standen 15 Punkte und 53:7 Tore auf der Habenseite. Ein zusätzliches Freundschafts-
spiel wurde, trotz widriger Wetterverhältnisse, ebenfalls souverän gewonnen. Für 
die anstehenden Hallenkreismeisterschaften hat sich das Team ebenfalls einiges 
vorgenommen. Passend hierzu sind die neuen Trikots angekommen. Dafür bedan-
ken wir uns herzlich bei der Allianz Versicherung Verlemann für die freundliche Un-
terstützung. Außerdem ein großer Dank an die Eltern für die hohe Einsatzbereit-
schaft.
Samer Kheite und Christian Meyer

F 2 – Jugend
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F 1 – Jugend

Nach den Sommerferien hat die F1 wieder ihr Training aufgenommen. Trotz zahl-
reicher Abgänge sind die Kids mit viel Freude und Einsatz dabei. Die Trainingsein-
heiten unter dem neuen Trainerteam Niklas und Eric zeigen, dass die Kinder immer 
mehr dazulernen. Sind die ersten beiden Spiele noch jeweils 5:2 verloren gegangen, 
konnten die zwei darauf folgenden Spiele überzeugend gewonnen werden. Obwohl 
die nächsten Spiele wieder verloren gingen, ist die Motivation weiterhin hoch. Ein 
besonderer Dank gilt wie immer unseren treuesten Fans – den Eltern – die uns bei 
jedem Spiel zahlreich unterstützen.

Wer Lust und Zeit hat unser Team zu verstärken ist zur Hallentrainingszeit am 
Samstag von 14 bis 15 Uhr herzlich willkommen.
Jochen Kipp

h.R.v.l.: Trainer Eric Gottwald, Betreuer Jochen Kipp, Trainer Niklas Niermann; 
m.R.v.l.: Moritz Wulf, Tom Schmitwilken, Jan Muhmann, Leon Vassilenko, Ben Foltin Zaczek, Felix Kipp,
Lukas Lanze, Dominik Polok v.R.v.l.: Jesper Krause; Jan Süssholz

Gemeinsam
fördern
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der gute Ideen, engagierte 
Projektstarter und mögliche  
Spender aus der Region  
zusammenbringt.

Erfahren Sie mehr auf unserer  
Spendenplattform:
einfach-gut-machen.de/ksk-steinfurt 
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Nach vielen Jahren konnten wir mal wieder 3 E - Jugend Mannschaften in Esch  
melden! Diese neu zusammengesetzte Truppe besteht fast ausschließlich aus Spie-
lern und Spielerinnen des Jahrgangs 2008. Nach einigen Trainingseinheiten stand 
auch schon unser erstes Freundschaftsspiel an. Unsere Freunde aus Uffeln kamen zu  
Besuch in den Escher Sportpark und dieses erste Spiel wurde souverän gewonnen. 
Bis zu den Herbstferien hatten wir sechs Meisterschaftsspiele. Fast alle Partien ver-
liefen recht ausgeglichen, mit vielen Toren auf beiden Seiten. Leider konnte nur ein 
Sieg in Hopsten errungen werden. Für unser letztes Spiel nach den Ferien gegen 
Arminia Ibbenbüren haben wir uns noch mal viel vorgenommen! Wir zeigten un-
sere beste Saisonleistung und gewannen mit 10: 3 Toren! Somit kamen nach der 
Hinrunde 6 Punkte und 28 : 39 Tore zusammen.
Seit Mitte November trainieren wir in der Halle. Einige Hallenturniere stehen im 
Winter auch noch an, um dann im Frühjahr in die Rückrunde zu starten.

Thorsten Richter, Ralf Meiners

h.R.v.l.: Thorsten Richter, Jolinda Kameraj, Maikel Rode, Omid Husseini, Lasse Richter,  
Jannis Nolte, Ralf Meiners
v.R.v.l.: Luca Grewe, Mika Reekers, Matz Meiners, Arda Cakmak, Jonah Strier

E 3 – Jugend
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Zeltlager 2018 - Anmeldung

Zelt lage r  2018
S  W  Esch/  Herz-Jesu

für  Mädchen  und  Jungen  im Alte r  von 
8  –  13  Jahren 

Von Sa .  21 .07  b i s  Fr .  27 .07 .2018  auf  dem 
Ze l tp latz  be im Jose f -Card i jn -Haus  in  
Emsbüren-Lis t rup .
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Zeltlager 2018 - Anmeldung Zeltlager 2018 - Anmeldung

Tei lnahmebedingungen

1.  Anmeldung und Zahlung
Mit  E rha l t  der  Anmeldebestät igung per  Ma i l  oder  Post  von  der  Lager le i tung i s t  Ih r  K ind  zu  dem
Ze l t lager  von  Schwarz  Weiß  Esch/ Herz - Jesu  Gemeinde angemeldet .  Das  K ind  muss  entweder 
Mi tg l ied  im Spor tvere in  S .  W.  Esch  oder  Messd iener  der  P far rgemeinde Herz–Jesu  se in .

Der  Te i lnehmerbe i t rag  bet rägt  135 ,00 Euro .  So l l te  der  Te i lnehmerbet rag  von mindestens
50% n icht  b i s  zum 15 .  Apr i l  auf  das  Konto
IBAN: DE15 4035 1060 0072 1039 55 BIC: WELADED1STF, Ralf Meiners,
be i  der  Kre i sparkasse  Ste in fur t  e ingegangen se in ,  w i rd  d ieser  P la tz  an  e inen  anderen  Te i lnehmer 
we i te rgegeben .  Der  Restbet rag  i s t  b i s  zum 15 .06 .2018 zu  bezah len .

Mi t  dem Te i lnehmerbet rag  s ind  d ie  Kosten  für  Unterkunf t ,  Verpf legung ,  An -  und Abre i se  abge -
deck t .  E in  Taschenge ld  von 15 ,00 Euro  ha l ten  wi r  fü r  ausre i chend und i s t  auch  im Te i lnehmerbe -
t rag  entha l ten . 

2.  Zuständigkeit  für  Le i tung und Abrechnung des Lagers   
Für  d ie  P lanung ,  Le i tung und Abrechnung des  Ze l t lagers  i s t  d ie  Lager le i te r  zus tänd ig .

3.  Rück tr i t tsbedingungen
E in  Rück t r i t t  vom Lager  i s t  nur  b i s  8  Wochen vor  dem Beg inn  mögl i ch .  Be i  späterem Rück t r i t t 
i s t  der  vo l le  Te i lnehmerbet rag  zu  zah len .  D ies  g i l t  n i cht ,  wenn e in  E rsatz te i lnehmer  für  das 
Lager  gefunden wi rd  und d ie  Lager le i tung d iesem zust immt .Fa l l s  der  Veransta l te r  von  dem Lager 
zurück t reten  muss ,  z .B .  wegen unzure ichender  Bete i l igung ,  Ausfa l l  e ines  P la tzes  oder  unzumut -
bare  Kostenentwick lung ,  so  wi rd  der  e ingezah l te  Bet rag  in  vo l le r  Höhe ers tat tet .  We i te rgehende 
Ansprüche  s ind  ausgesch lossen .
 
4.  Haftung
Le ichts inn ige ,  mutwi l l ige  Zers törung im Lager  und Ge lände s ind  zu  vermeiden .  Ents tehender
Schaden wi rd  dem Verursacher  in  Rechnung geste l l t .  Für  abhanden gekommene Wer tgegenstän -
de ,  z .B .  Uhren ,  Schmuck ,  Fotoapparate ,  Taschenge ld  etc .  w i rd  ke ine  Haf tung übernommen .  D ies 
g i l t  auch  für  Zahnersatz  und Br i l l en .  E ine  Haf tung des  Veransta l te rs  t r i t t  nur  in  Kra f t ,  wenn d ie 
Wer tgegenstände zur  Aufbewahrung be i  der  Gruppen le i tung bzw.  Lager le i tung abgegeben wur-
den .  Desha lb  so l l te  auch  Wäsche  mi t  dem Namen beschr i f te t  se in .
 
5.  Ze l t lager-Ordnung
Be i  groben Vers tößen gegen d ie  Ze l t lagerordnung hat  d ie  Lager le i tung das  Recht  dem       
Te i lnehmer  von der  F re i ze i t  auszusch l ießen und durch  e inen  E rz iehungsberecht igten
abho len  zu  lassen .  E ine  Rückfahr t  und dadurch  ents tehende Kosten  ( auch  Beg le i tperson )  s ind 
von dem Erz iehungsberecht igten  zu  t ragen .

6.  Anzeige von gesundheit l ichen Fak toren
Gesundhe i t l i che  Fak toren ,  d ie  e ine  besondere  Rücks i chtnahme oder  Aufs i cht  während der
Lagerze i t  e r forder l i ch  machen ,  s ind  der  Lager le i tung auf  e inem gesonder ten  B la t t  be i  dem In fo -
abend mi tzute i len .  E ine  ver t rau l i che  Behand lung i s t  zuges i cher t .

Anmeldung    

für  das Zelt lager  Schwarz-Weiß Esch /  Herz-  Jesu Gemeinde 2018

Vom 21.07 bis  27.07.2018 auf  dem Zeltp latz  am Josef-Cardi jn -Haus ,  Ebendiekstraße 2 in 
48488 Emsbüren .

für  Mädchen und Jungen im Alter  von 8 – 13 Jahren ( St ichtag 27.07.2018)

Tei lnehmer :

Name :  
        
Vorname :

Gebur tsdatum:

Straße/  Hausnummer :

PLZ/Wohnor t :

E -Mai l :    _________________________________________
(Bitte  für  d ie  Bestät igung angeben )

Schwimmer :                               Ja                                  Nein

Eltern/ Erz iehungsberecht igte :

Name : 

Vorname :

In der  Lagerzeit  erre ichbar  unter 

Te lefon/ Handy :
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Zeltlager 2018 - Anmeldung

Ich/wir  erklären mein/unser  Einverständnis, dass  mein Sohn/meine Tochter
•  an diesem Zelt lager  tei lnimmt
• s ich ohne Aufsicht , in  k leinen Gruppen, zu kleinen Ausflügen
 vom Lager  entfernen dar f
•  am gemeinsamen Schwimmen/Baden tei lnehmen kann,
 (keine gesundheit l ichen Bedenken)
•  mein Sohn/Tochter  bei  starker  Sonne durch die  Betreuer  mit 
 Sonnencreme eingerieben werden dar f
•  bei  Aufforderung durch die  Lagerleitung (z .B. grobe Verstöße
 gegen die  Lagerordnung)  von mir  bzw. der  angegebenen Bezugsperson
 nach Hause abgeholt  wird.
•  Messdiener  ist   (  b itte  ankreuzen )   oder            
 Mitgl ied im Spor tverein  SW Esch ist  (  bitte  ankreuzen )
•  Die  Tei lnahmebedingungen haben wir  zur  Kenntnis  genommen
 und erkennen diese an.

Datum/ Unterschrift  Erziehungsberechtigter

Lagerleitung:
Ralf  Meiners                      
Weimarer  Str. 66A  
Tel . 05451/549151   

Da nur  eine begrenzte Anzahl  an Plätzen zu Ver fügung steht, diese Anmeldung ab 
dem 01 .01 . 18  bis  spätestens zum 28.02.2018 bei  Ralf  Meiners  abgeben.
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E 2 – Jugend E 2 – Jugend

o.R.v.l.: Trainer Simon Lammers & Jost Plagemann, Kai Hammer, Arved Jenssen, Arne Hagemann, Max Muh-
mann, Finn Vogel sowie Christian Muhmann
u.R.v.l.: Tiago Martins Günzel, Tim Hein, Lasse Richter & Jonah Strier

Die E2-Jugendmannschaft (Jahrgang `2007/2008) blieb nach der Saison `2016/2017 
weitestgehend zusammen, wobei sich einige Jungen & Mädchen nach dem Saison-
ende im Rahmen des hervorragend organisierten E- & F-Jugend-Abschlusszeltens 
im Sommer `2017 eine Auszeit, aufgrund des anstehenden Schulwechsels von der 
Primar- in die  Sekundarstufe I genommen haben.
Da wir trotz der Abmeldung bzw. Auszeit einiger Spieler & Spielerinnen mit 33 Kin-
dern für die kommende Feldsaison `2017/2018 planen konnten, wurden von der 
Vereinsseite entsprechend drei E-Jugendmannschaften gemeldet. Nach einigen 
Sommer - Trainingseinheiten zur Sichtung und richtigen bzw. optimalen Mann-
schaftszuteilung konnte die Fußballsaison endlich losgehen.
Mit dem Start in die neue E2-Jugend - Fußballsaison und parallel dem Beginn des 
neuen Schuljahres fingen aber unsere Probleme direkt an. Da unsere E2-Jugend-
mannschaft komplett aus Schulkindern bestand, die zur weiterführenden Sekun-
darstufe I gewechselt sind, und aufgrund der nun längeren Schulzeiten das Lern-
pensum und das Training zeitlich immer schwerer zur organisieren war.
Nach einigen Wochen reduzierte sich die Spieleranzahl der E2-Jugend von elf Kin-
dern, auf dann noch vier/fünf Spielern, die regelmäßig am zweimaligen, wöchent-

lichen Fußballtraining teilgenommen haben. Leider konnte, aufgrund der geringen 
Spieleranzahl, nicht immer ein optimales Technik- & Taktiktraining gewährleistet 
werden, dass sich anfangs in den klaren Spielergebnissen widerspiegelte.
Trotz der teilweise hohen Niederlagen ist positive Grundhaltung und der Zusam-
menhalt der Kinder absolut beeindruckend. Mit dem letzten Saisonspiel hat sich 
letztendlich die Trainingsmühe dennoch ausgezahlt, die zu einem souveränen 7:1 - 
Heimsieg gegen den SV Dickenberg führte. Das Wintertraining findet immer sams-
tags ab 15.00 Uhr in der Turnhalle der Ludgerischule statt. 
Wir bedanken uns, neben unseren fünf/sechs Jungs die sich nicht unterkriegen las-
sen, bei den Kindern bzw. Spielern der E1- & E3-Jugend sowie auch der F-Jugend, 
auf die, bei Bedarf immer Verlass war und die stets mit vorbildlichem Einsatz bei 
der Sache waren. Der Zusammenhalt innerhalb der E-Jugend ist wirklich klasse und 
macht Hoffnung, dass es in Zukunft nur besser werden kann...

Eure beiden Trainer Simon Lammers & Jost Plagemann sowie Christian Muhmann
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Fußball verbindet und schweißt zusammen. Auch in dieser Saison haben sich wieder 
2 Jahrgänge, 2005 und 2006, gefunden und sind zusammengewachsen. Flügelflit-
zer, Flankengötter und Abwehrchefs haben es bis zum Schluss spannend gemacht 
– und es geschafft: Kreisliga A wir kommen!
Gurkenspiel, Zuckerpass und Gänsehaut: Mit Lengerich2, ISV, Mettingen, Laggen-
beck, Dickenberg und Leeden/Tecklenburg/Velpe haben sehr anspruchsvolle Geg-
ner gewartet. Bleibt nur noch das große „Danke“ an den 12. Mann: Eltern, Geschwis-
ter, Großeltern, Freunde…
Auf eine erfolgreiche Rückrunde: Gib mich die Kirsche, denn wichtig ist auffem Platz!

Lian Steuter, Marvin Geers, Tobias Terheyden und Markus Hövel

D 1 – Jugend

o.v.l. Tobias Terheyden, Jarno Heeke, Finn Reekers, Marvin Geers, Jannis Strier, Levi Reekers, Malte Hövel, 
Ben Babatz, Markus Hövel, Ben-Luca Küthe, Bilal Noorzad, Lian Steuter,
u.v.l. Kian Eggert, Lutz Niermann, Tom Süßholz, Noah Büchter, Leo Bolsmann

E 1 – Jugend

Ein großer Erfolg der E1, Tabellenplatz 5! Hört sich im ersten Moment nicht danach 
an, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft überwiegend aus dem jüngeren Jahr-
gang besteht (ohne die Leistung des älteren Jahrgangs Aberkennen zu wollen) und 
man in einer starken Gruppe gespielt hat, hat die Mannschaft eine starke Hinrunde 
gespielt!  Man ist früh in die Vorbereitung eingestiegen. Bei einem Vorbereitungs-
turnier in ISV und dem Kreisturnier wurden leider nur schlechte Ergebnisse erzielt. 
Aber in der Saison ist man sehr erfreulich und äußerst  gut gestartet. Mit 4 Siegen 
aus 5 Spielen war die Stimmung gut. Dann kam eine bittere Niederlage gegen Stein-
beck (4:3), wo man einfach das bessere Team war, aber das Ergebnis stimmte nicht. 
Die letzten beiden Hinrundenspiele wurden dann gegen Riesenbeck und Hopsten 
verdient verloren. In der Rückrunde werden die Staffeln neu gemischt und man wird 
teilweise gegen neue Gegner spielen. Natürlich steht im Jugendbereich die Entwick-
lung der Spieler im Vordergrund. Diese kann man nur durch viel Trainingsteilnahme 
und Trainingsleistung gewährleiten. Training ist äußerst wichtig! An dieser Stelle 
der Dank an die Eltern für die Unterstützung. Ob es neue Fußballschuhe oder das 
Anfeuern beim Spiel ist, ohne euch könnte die Mannschaft so nicht bestehen. 
Mario Mazanek, Henri Beckmann

h.R.l. Mika Hövel, Maximilian Schröder, Mattis Köster, Lukas Rehers, Trainer Henri Beckmann,  
Finn Bertke, Leo Menger,
v.R.l. Hugo Mazanek, Tristan Niermeyer, Justus Helms, Mathis Götten, Jonah Berghuis,
Es fehlt: Trainer Mario Mazanek
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C 1 – Jugend

C1-Jugend mit einem nicht so guten Tabellenstand 
 
Die neuformierte C Jugend von SW Esch befindet sich noch in der Findungsphase. 
Nach 6 Spielen steht man leider nur auf dem letzten Tabellenplatz.
Im Sommer hatte man nach den Vorbereitungsspielen einen sehr guten Eindruck 
von der Mannschaft, sodass man mit Platz 6-8 rechnen konnte. Doch leider klappte 
es nicht. Wir Trainer glauben aber fest an die Mannschaft, dass sie es da unten her-
aus schaffen und sich aus dem Abstiegskampf befreien!!!  

Pascal Klostermann, Anton Schnetgöke und Felix Haskamp

h.R.v.l.: Anton Schnetgöke, Ben Bayer, Noah Holthaus, Luca Grevinga, Thorben Lindmeyer, Eduard Kameraij, 
Colin Wilhelm, Luca Raffius
m.R.v.l.:  Pascal Klostermann, Elias Büchter, Niklas Raszka, Mateij Kratofil, Kevin Lempert,  
Michael Stolzenberg, Till Hövermann, Niklas Toby, Felix Haskamp 
v.R.v.l.: Chris Jansing, Aaron Biermann, Jan Hamacher, Lukas Raszka, John Bien, Louis Brügge, Florian Althaus 

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Andre Richter
Kirchstraße 36
49479 Ibbenbüren-Püsselbüren 
Tel. 05451/4083
richter@provinzial.de

Wenn es darauf ankommt, sind wir für  
Sie da – zuverlässig wie ein Schutzengel

120x83_4c_Richter_WEDA_Fo.indd   1 18.02.16   12:08
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B – Jugend

h.R.v.l.: Lukas Terheyden (Trainer), Thomas Mikolajec, Simon Lammers, Pedro Oelgemöller, Eric Gottwald, 
Niklas Niermann, Hendrik Berghuis, Lennart Lietmann, Mika Neuhaus, Luca Menger, Leon Lammers, Luca 
Meyer, Ahmed Alali, Karsten Bertke (Trainer); v.R.v.l.: Lukas Mikolajec, Sören Raszka, Linus Heeke, Baker Ibra-
him, Maurice Raszka, Jost Plagemann, Malte Kitten, Julien Bitter, Jonas Inderwisch, Muhhedin Sakkal, Anton 
Schnetgöke, Suleiman Khalaf; es fehlen: Trainer Daniel Raszka und Mario Neuhaus; Hannes Hunsche, Florian 
Sehlke, Leon Longwitz, Oskar Overfeld

B –Junioren haben es schwer
Die B-Junioren von SW Esch starteten auch im Spieljahr 2017/2018 mit zwei Teams 
in die Saison. Die B 1 spielt in der Kreisliga A, die B 2 in der Kreisliga B Findungsrun-
dengruppe 1.
Nach mehreren Verletzungen war der Kader beider Teams zu Saisonbeginn sehr 
ausgedünnt. Dazu kam, dass mit Suleiman Khalaf bis zu den Herbstferien nur einer 
der vier Flüchtlingskicker eine Spielberechtigung erhielt. Dank der Unterstützung 
der C- Junioren konnte der Spielbetrieb aber für beide Mannschaften aufrechter-
halten werden.
Die B 1 liegt mit 4 Punkten aus 7 Spielen etwas hinter den Erwartungen. Nach den 
zuletzt gezeigten Leistungen sollte der Klassenerhalt aber möglich sein. Die B 2 
spielt in der Rückrunde in der Platzierungsrunde.
Im Winterhalbjahr plant die B- Jugend wieder ein eigenes Hallenturnier. Am Sams-
tag, dem 13.1.2018 wird ab 14 Uhr in der Halle am Goethegymnasium gespielt. Zu-
dem sind Teilnahmen beim vereinsinternen Turnier und in Metelen geplant.

Karsten Bertke
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In dieser Saison gibt es wieder eine A2, die in der Kreisliga-B spielt. Dies wurde durch 
den Zugang von sieben A-Jugendspielern von Arminia-Ibbenbüren möglich. Die A2 
hat damit 14 Spieler zur Verfügung. Da alle zuverlässig dabei sind, ist ein geregelter 
Spielbetrieb gewährleistet. Als Trainer konnte Wolfgang Comez gewonnen werden. 
Da er im Moment durch einen Arbeitsunfall außer Gefecht gesetzt ist, trainiert die 
A1 u. A2 unter Leitung von Manni und Gregor zusammen. Bei den Spielen wird die 
Mannschaft von mir betreut. Wir stehen im Moment auf dem 9. Tabellenplatz, kön-
nen aber noch durch zwei mögliche Siege in den letzten drei Spielen der Hinserie 
ins obere Mittelfeld rutschen. Da alle mit guter Stimmung und dem nötigen Ehrgeiz 
dabei sind, macht es mir Spaß mit den Jungs jede Woche loszufahren.
Thomas Lietmann 

A 1 – JugendA 2 – Jugend

o.v.l.n.r. Trainer Manfred Lehmeyer, Robin Wilhelm, Tobias Terheyden, Maurice Lammers, Felix Haskamp, 
Jannik Tospann, Marvin Lammers, Niklas Schönig, Trainer Gregor Jockisch
u.v.l.n.r.: Moritz Heeke, Maik Fero, Maurice Kollath, Niklas Prinz, Marvin Geers, Lukas Tewes, Lian Steuter 
es fehlt: Robin Freitag, Marius Schröter

Die Vorbereitung auf die neue Saison wurde mit einem Spielerstamm von fast 30 Spielern begon-
nen. Dies war auch der Grund in diesem Jahr eine A2 zu melden. Aus diesem Stamm wurden im 
Laufe der Vorbereitung die beiden Kader erstellt. In den Vorbereitungsspielen wurden einige gute 
Ergebnisse erzielt - zu erwähnen ist das 0:0 gegen die Eintracht aus Mettingen. Für die A2 sind Wolf-
gang Comes und Thomas Lietmann verantwortlich. Um einen geregelten Ablauf zu haben ist die 
Spielerdecke der A1 und A2 fast identisch. Jede Mannschaft hat einen Kader von 15 Spielern. Zu er-
wähnen ist die Tatsache, dass sich sieben Spieler von Arminia Ibbenbüren in Esch angemeldet hatten 
und dies auch der Hauptgrund war, eine A2 zu melden. Die A1 Jugend hatte einen sehr guten Start 
in die neue Saison. Die ersten drei Spiele konnte man gewinnen. In Riesenbeck gewann man 1:0, bei 
der JSG Büren/Piesberg konnte man mit sage und schreibe 9:0 gewinnen und das Heimspiel gegen 
die Sportfreunde aus Lotte gewann man mit 2:1. Im Spiel bei Preußen Lengerich führte die Mann-
schaft bis 10 Minuten vor Schluss mit 3:2 Toren, musste aber dann noch 3 Treffer hinnehmen und 
verlor mit 3:5 Toren. In der Nachholpartie gegen die JSG Hopsten/Schale auf Asche wiederholte sich 
dieser Spielverlauf wieder. Der Unterschied diesmal: man führte bis zur 86. Minute 1:0 und kassierte 
innerhalb von vier Minuten zwei Tore und verlor mit 1:2. Um diesen negativen Lauf zu stoppen nahm 
man sich sehr viel vor im Derby gegen Arminia Ibbenbüren. Das Spiel wurde mit 2:1 Toren gewonnen. 
Das Heimspiel nach den Herbstferien gegen TuS Recke endete sehr unglücklich mit 3:3, da man bis 
zur Schluss-Sekunde noch führte, aber mit dem Abpfiff den Ausgleich hinnehmen musste. Das Aus-
wärtsspiel gegen Eintracht Mettingen, einem Meisterschaftsfavoriten, ging leider mit 3:1 verloren. 
Wobei man das Spiel bis zur 80. Minute offen gestalten konnte. In den noch ausstehenden Spielen 
gegen Saerbeck, Bevergern/ Rodde  und  den hohen Meisterschaftsfavoriten Laggenbeck sollten 
noch 6 Punkte zu holen sein um auf einem Platz im ersten Drittel der Tabelle in die Winterpause zu 
gehen.
Manfred Lehmeyer, Gregor Jockisch

h.R.v.l: Betr. Thomas Lietmann, Nils Oelgeklaus, Sebastian Brüning, Justus Kempker,  
Marian Menger, Lian Steuter, Jonathan Farwick, Jannis Lietmann
v.R.v.l:  Aaron Kortemeyer, Carlo Hersebrock, Marius Himpel, Marten Schmidt, Jan Winkelset
es fehlen: Trainer Wolfgang Comes, Tristan Hoppe, Andre Hüser, Leonard Weigert
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Nach dem Abgang von Stefan Brink zur ISV und dem Karriereende von Torsten Men-
ger war vor dem Start in die neue Saison klar, dass es nach dem Abstiegskampf in 
der vergangenen Saison für die laufende Spielzeit für uns nicht unbedingt leichter 
wird. Nachdem wir allerdings in der letzten Saison knapp den 5. Rückrunden-Tabel-
lenplatz verpasst haben, war ich für die neue Saison etwas optimistischer und habe 
als Ziel einen Platz im oberen Tabellendrittel vorgegeben. Diese Zielvorgabe war 
natürlich sehr ehrgeizig und musste im Laufe der Vorrunde nach unten korrigiert 
werden. Mittlerweile befinden wir uns leider wieder im Abstiegsstrudel. Zwar nicht 
ganz so dramatisch wie zum selben Zeitpunkt der vorherigen Saison, aber hier sind 
wir doch wieder „mitten drin statt nur dabei“.
 
Mit Stefan Brink hatten wir in den letzten 7 Jahren einen Stürmer, der in jeder Sai-
son mindestens 20 Tore geschossen hat. Natürlich war unser Spiel auch ziemlich 
auf Stefan ausgerichtet. Jetzt standen wir vor der Situation, dass wir uns als Mann-
schaft uns komplett umstellen mussten. Nach den Verletzungsproblemen von Hen-
ning Liedmeier hat aber mittlerweile Mathis Oelgeklaus deutlich auf sich aufmerk-
sam gemacht und 2 sehr wichtige Tore gegen Arminia und Hopsten erzielt. 
 
Noch härter aber hat uns das Karriereende von Torsten Menger geschwächt. Torsten 
war mit Abstand der beste Torhüter in der Kreisliga A und hätte mit Sicherheit auch 
bis zuletzt noch in der Landesliga spielen können, wenn er verletzungsfrei geblieben 
wäre. Egal wer als Nachfolger im Tor steht, hat es verdammt schwer. Nicht weil Oli-
ver Schröter, Lukas Terheyden oder Niklas Prinz keine guten Schnapper sind, sondern 
weil Thorsten natürlich riesige Fußstapfen hinterlässt und er mit seinem Talent und 
seinem Ehrgeiz ein außergewöhnlicher Torwart im Kreis Tecklenburg gewesen ist. 
Unsere Keeper befinden sich aber im regelmäßigen Torwarttraining unter der Lei-
tung von Markus Hövel, der die höchste Qualifikation als Torwarttrainer vorweisen 
kann, die es gibt. Hier entwickeln sich unsere Keeper auch kontinuierlich weiter.
 
Die Vorrunde ist mit bislang 3 Siegen, 3 Unentschieden und 7 Niederlagen mit ins-
gesamt 12 Punkten sehr durchwachsen verlaufen. Hierbei haben wir enttäuschende 
Niederlagen gegen Halverde (gleich 2 mal) und gegen Lengerich 2, die sich beide 
ebenfalls im Abstiegskampf befinden, hinnehmen müssen. Am deutlichsten, auch 
vom Spielverlauf her, war die 1:4 Schlappe zu Hause gegen Saerbeck. Erfreulich wa-
ren natürlich die Heimsiege gegen die hoch gehandelten Mannschaften aus Büren 
und Tecklenburg. Tecklenburg hat in der Vorrunde übrigens nur dieses eine Spiel 
verloren! Auch gegen den aktuell Tabellen-2., Cheruskia Laggenbeck, haben wir bei 
der 0:1-Niederlage lange sehr gut mitgehalten.

1. Mannschaft1. Mannschaft

h.R.v.l.: Florian Schmidt, Marcel Siek, Christopher Thiemann, Wladi Kratz, Daniel Ungruhe, Sebastian Mey-
er, Mario Heeke; m.R.v.l.: Torwart-Trainer Markus Hövel, Malte Lietmann, Jannik Holthaus, Tobias Brinkues, 
Timo Beyer, Martin Cmok, Trainer Bruno Kitroschat; v.R.v.l.: Jonas Rode, Julian Rötker, Bastian Schnetgöcke, 
Lukas Terheyden, Matthias Knollmann, Matthis Oelgeklaus, Thorben Holthaus; es fehlen: Andre Jostmei-
er, Lukas Knollmann, Oliver Schröter, Niklas Prinz, Matthias Michel

Was aber auffällt und auch ganz deutlich gelobt werden muss, ist der Charakter und 
die Moral der Truppe. Zum einen gibt es kein Theater bei den Ergänzungsspielern. 
Die, die auf der Bank sitzen, fiebern bei den Spielen immer voll mit und kämpfen 
jederzeit im Training um einen Startplatz in der Truppe. Nach Rückständen lassen 
wir den Kopf nicht hängen und geben uns nicht auf. So gelangen uns in 3 aufeinan-
derfolgenden Spielen sehr späte Tore. Gegen Büren in der 85. Minute der Siegtreffer 
zum 3:2 und gegen Arminia 2 und Hopsten jeweils der Ausgleich zum 2:2 und 3:3 in 
der letzten Sekunde der Nachspielzeit.
 
Ich bin mir sicher, dass wir mit dieser Einstellung nicht bis zum letzten Spieltag um 
den Klassenerhalt zittern müssen, sondern diesen schon vorzeitig klar machen wer-
den!

Bruno Kitroschat



| 56 | | 57 |

2. Mannschaft

Am ersten Spieltag ging es gegen die Reserve aus Halen. Dieses Spiel konnte mit 3:2 
für uns entschieden werden. Die spielerische Leistung war jedoch verbesserungs-
würdig. Somit hieß es Pflichtaufgabe gemeistert und den Dreier zum Start in die 
Saison eingesackt. Am zweiten Spieltag gegen die erste Mannschaft von Steinbeck 
konnte die Mannschaft ihr volles Potential abrufen. Es war ein Spiel mit hohem 
Tempo und klaren spielerischen Vorteilen zu unseren Gunsten. Am Ende war jedoch 
nur ein 2:2 zu verbuchen. In den folgenden Spielen folgten acht Siege, drei Niederla-
gen und ein Unentschieden. 

Nach aktuell 15 Spieltagen kann festgestellt werden, dass in unserer Mannschaft 
großes spielerisches Potential steckt und sie in der Lage ist, bis zum Ende um die 
vorderen Plätze mitzuspielen. Vorzuwerfen ist dagegen immer wieder die mangeln-
de kämpferische Einstellung gegen vermeintlich schwächere Gegner. Sollten wir je-
doch unsere spielerischen Stärken zusammen mit einer guten Einsatzbereitschaft 
Woche für Woche auf den Platz bekommen, so steht einer äußerst erfolgreichen 
Saison nichts im Wege. 

2. Mannschaft

Aktuell, zwei Spieltage vor der Winterpause und mit einem Spiel weniger, stehen 
wir mit 29 Punkten auf Platz 6 der Tabelle. Der Weg nach oben ist jedoch nicht weit 
entfernt. Sollten wir die letzten beiden Spieltage, sowie das Nachholspiel erfolg-
reich gestalten, würden wir unter den ersten Dreien überwintern. Dies ist unser 
intern gesetztes Ziel und wir sind uns sicher, dass die Mannschaft alles gibt, um mit 
einem guten Lauf in die Winterpause zu gehen.

Besonders erwähnen möchten wir unsere „neuen Spieler“, die sich gut in die Mann-
schaft integrieren konnten und bereits zu wichtigen Eckpfeilern gehören. Aus der A-
Jugend schafften Robin Steingröver, Dominik Schröter und Flori Jansing den Schritt 
in die zweite Escher Mannschaft. Aus den anderen Seniorenmannschaften kamen 
Jan Ahmann, Henning Liedmeier und Florian Schmidt hinzu.
Wir Trainer bedanken uns bei den Spielern für die gute Zusammenarbeit und hof-
fen, dass weiterhin alle regelmäßig am Training teilnehmen und voll mitziehen. 
Auch möchten wir den anderen Seniorenmannschaften unseren Dank für die Un-
terstützung aussprechen und ganz besonders die Firma Haskamp-Schmitz erwäh-
nen, welche uns mit neuen Präsentationsanzügen ausgestattet hat.

Oliver Hölscher

h.R.v.l.: Marco Visse, Christian Dierkes, Marcel Meyer, Jonas Ahmann, Niklas Loose, Marcus Parsch, Matthias 
Michel; m.R.v.l.: Co-Trainer Stephan Meyer, Trainer Manuel Schnieders, Patrick Neuhaus, Felix Plagemann, 
Bastian Schnetgöke, Mats Bestgen, Rene Retzlaff, Markus Redder, Patrick Hebbeler, Betreuer Olaf Steinige-
weg; v.R.v.l.: Stephan Menger, Lukas Terheyden, Steffen Friebe, Maximilian Meyer, Simon Schmidt, Simon 
Richter; es fehlen: Dennis Hebbeler, Jannes Rötker, Tristan Brügge, Florian Visse, Betreuer Frederik Heuing
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3. Mannschaft3. Mannschaft

WOW, was für eine Hinrunde!
Nach der doch enttäuschenden Vorsaison, die wir mit einem 6. Tabellenplatz beendeten, ging 
es auf Mannschaftsfahrt nach Willingen, um dort die vergangene Saison ein wenig zu verges-
sen. Höhenluft und das ortsansässige Brauhaus haben mitgeholfen, dass dies einigermaßen 
geklappt hat.
So traf man sich ab Anfang Juli zur Saisonvorbereitung. Viel Training und viel Schweiß stan-
den in diesen Wochen auf dem Programm. Doch auch der Spaß durfte nicht fehlen. So trafen 
wir uns bei herrlichem Wetter am Ibbenbürener Aasee zum Halbfinale der BeachBowlOpen 
2017 (kein Erfolg) und zum runden Geburtstag von unserem Mitspieler Marci (riesen Erfolg). 
Auch gab es insgesamt sechs Testspiele in der Vorbereitung, die nicht allzu erfolgreich liefen. 
Siege gab es gegen SV Uffeln II und SC Spelle-Venhaus IV. Geschlagen geben mussten wir 
uns gegen VfL Eintracht Mettingen IV, SC Dörenthe II und TuS St. Arnold II. Ein Unentschieden 
sprang gegen die dritte Mannschaft der Ibbenbürener Spielvereinigung heraus. Somit war 
klar, dass wir während der Saison noch eine Schippe drauflegen mussten, um nicht wieder im 
Mittelfeld der Liga rumzudümpeln. 
Am ersten Spieltag erwarteten wir den TuS Graf Kobbo Tecklenburg II mit unserem alten 
Freud Ercan Altun im Escher Sportpark. In einer spannenden Partie mit Chancen auf beiden 
Seiten konnte Matthias Michel kurz vor Schluss mit dem Tor des Tages das Spiel für uns ent-
scheiden. 
In der nächsten Woche mussten wir in Mettingen antreten. In der Vorbereitung hatten wir 
das Spiel gegen die Eintracht noch mit 2:3 verloren. In der ersten Hälfte taten wir uns noch 
schwer, doch in der zweiten Hälfte drehte Niklas Loose richtig auf. Durch seinen lupenreinen 
Hattrick und einem Tor von Malte Barkmann stand es am Ende 4:0 für uns.
Bei unserer einzigen Niederlage in dieser Hinserie hatten wir es gleich mit zwei Gegnern zu 
tun. Zum Einen mit dem VfL Ladbergen IV, der momentan Spitzenreiter ist, zum Anderen aber 
auch mit der Ibbenbürener Kirmes. Selbstverständlich wurde am Freitag mit der Mannschaft 
der bis dahin gute Start in die Saison gebührend in der Innenstadt gefeiert, doch augen-
scheinlich waren die Beine am Sonntag noch ein wenig müde und so wurde das Spiel trotz 
des Anschlusstreffers von Malte Barkmann mit 1:2 verloren.
Wiedergutmachung gelang uns eine Woche später bei unserem Heimspiel gegen Cheruskia 
Laggenbeck IV. Durch zwei Tore von Spielertrainer Oliver Hölscher, Philipp Brink, Leon Reekers 
und Johannes Jockisch konnten wir das Spiel 5:0 für uns entscheiden. Das Ergebnis hätte 
noch deutlich höher ausfallen können, doch ab der Halbzeit haben wir mindestens einen 
Gang zurückgeschaltet und zusätzlich noch viele Chance vergeben. Das sollte uns leider ge-
gen vermeintlich schwache Gegner häufiger passieren.
Bei einem der Favoriten auf die Meisterschaft waren nach dem Spiel alle Spieler der Mann-
schaft doch sehr enttäuscht. Zwar ist ein Auswärtspunkt in Velpe an sich sehr gut. Da man 
aber zwischenzeitlich mit 2:0 in Führung lag, fühlte sich dieses Unentschieden ein wenig wie 
eine Niederlage an. Unsere Tore erzielten Patrick Neuhaus und Philipp Brink.
Diesen Frust bekamen die Jungs vom TuS Recke V zu spüren. Dieses Mal konnte uns auch kei-

ne Feier am Freitag den Spielspaß am Sonntag rauben. Schließlich wurde Matze Hillmann 30. 
Wir ließen dem Gegner nicht den Hauch einer Chance und gewannen zuhause mit 7:0. Auch 
hier hätte das Ergebnis noch weit deutlicher ausfallen können. Torschützen: 3x Leon Reekers, 
Michael Köster, Michael Antoni und Daniel Schröter. Den Schlusspunkt setzten die Recker mit 
einem Eigentor selbst.
Es folgte das Derby bei den Jungs vom Berg. Guten Fussball ließen unsere Jungs bei diesem 
Spiel leider vermissen, dafür war man sehr effizient vor dem gegnerischen Kasten und konn-
ten das Spiel durch Toren von Frederik Jozefowski, Leon Reekers, Mats Bestgen und Michael 
Köster  mit 4:1 gewinnen.
Nun war mal ein Wochenende dazwischen, an dem wir ein wenig durchatmen konnten. Er-
holsam war es dann aber doch nicht. Beim Püsselbürener Oktoberfest hat das Team alles 
gegeben. Bis früh in den morgen wurde gelacht, getanzt und jede Menge getrunken. Gut, 
daß erst am Mittwoch wieder Training war.
Nun erwarteten wir die Reserve von GW Lengerich. Bei super Wetter und durch einen bären-
starken Auftritt mit jeder Menge Toren konnten wir zwischenzeitlich die Tabellenführung 
übernehmen. Die Tore zu unserem nächsten 7:0 Sieg erzielten je zwei Mal Maxi Meyer und 
Nico Reekers, und zusätzlich noch Steffen Rohlmann, Michael Antoni und Robin Steingröver.
Das nächste Derby der Saison erwartete uns auf dem Ascheplatz an der Werthmühle. Armi-
nia IV war ein sehr unangenehmer Gegner und so waren wir alle sehr glücklich nach dem 4:1 
Sieg. Schon früh in der Partie erzielte Nico Reekers unser erstes Tor, bevor Patrick Neuhaus das 
2:0 erzielte. Kurz vor der Halbzeit mussten wir dann leider den Anschlusstreffer hinnehmen 
und so war es ein sehr spannendes Spiel bis Michael Antoni in der 80. Minuten für die Ent-
scheidung sorgte. Mit einem sehr sehenswerten Tor durch Maximilian Meyer (Jay-Jay Okocha 
wäre stolz gewesen) 
wurde das Spiel abge-
pfiffen.
Es folgten zum Ende 
der Hinrunde zwei Un-
entschieden, bei denen 
man aber das Gefühl 
hat: Da wäre mehr drin 
gewesen. Sowohl gegen 
Westfalia Hopsten III als 
auch gegen SC Dören-
the II waren wir die bes-
sere Mannschaft und 
hätten daher auch mit 
insgesamt vier Punkten 
mehr die Hinserie be-
enden können. Doch so 
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Liebe Sportfreunde, viel Gutes haben wir leider nicht zu berichten .Trotz einer guten 
Vorbereitung im Sommer lief alles nicht so wie wir es vorgehabt haben. Die Jungs 
haben ihr Bestes gegeben, aber es hat leider nicht für einen besseren Tabellenplatz 
gereicht. Nach der Winterpause hoffen wir auf einen besseren Start und bessere 
Ergebnisse.
Kostas Karakasidis

4. Mannschaft

o.R.v.l.: Benedikt Remke, Pascal Klostermann, Andy Wermayer, David Inderwisch, Nico Ahaus; m.R.v.l.:  
Trainer Kostas Karakasidis, Manuel Heeke, Daniel Groot, Steffen Holthaus, Tobias Lübke, Michel Reekers, 
Marco Hein; u.R.v.l.: Oliver Bergers, Simeon Karakasidis, Björn Becke, Roland Olbrich, Janis Sachs, Lukas  
Inderwisch, Rene Fero; es fehlen: Tobias Krause, Florian Rohlmann, Niklas Forstmann, Steffen Schmitz,  
David Prinz, Stefan Wermeling

gingen die Spiele 0:0 und 1:1 (Torschütze: Jan Ahmann) aus.
Was bleibt, ist unser Vorhaben in der Rückserie noch eine Schüppe mehr drauf zu packen um 
eventuell ganz oben auch am Ende der Saison ein Wörtchen mitzureden. Außerdem kann 
man nur jedem Püsselbürener ans Herz legen, bei unseren Heimspielen vorbei zu schauen. 
Von fünf Spielen konnten wir vier gewinnen und haben noch kein Spiel zuhause verloren. Wie 
auch, schließlich haben wir in der Heimat noch kein Gegentor hinnehmen müssen.
Die dritte Mannschaft bedankt sich bei den vielen Zuschauern für die große Unterstützung 
bei den Spielen und bei der zweiten Mannschaft für die gute Zusammenarbeit.
Für viel, viel mehr Infos rund um die dritte Mannschaft besucht und bei Facebook:
https://www.facebook.com/SchwarzWeissEschIII/ 
Oliver Hölscher

3. Mannschaft

h.R.v.l.: Philipp Lüttmann, Maximilian Meyer, Thilo Schöpper, Leon Reekers, Michael Antoni, Johannes Jo-
ckisch, Michael „BA“ Köster, Patrick Neuhaus, Marcel Wrocklage
m.R.v.l.:  Matthias Hillmann, Oliver Beyer, Philipp Brink, Cedric Ungruhe, Timo „TH7“ Halama, Robin 
Schmidt, Marcel Meyer, Henri Beckmann, Spielertrainer Oliver Hölscher
v.R.v.l.:  Tobias Schnetgöcke, Luca Reekers, Felix Garnjost, Tobias Wermeier, Daniel Schröter, Sebastian Brink, 
Frederik Jozefowski, Steffen Rohlmann
Es fehlen: Nico Reekers, Kevin Rüter, Florian Rohlmann



| 62 | | 63 |

Feldsaison ü32/40:
Am 31.03.2017 startete die Feldsaison der Alten Herren Ü32/Ü40 gegen Eintracht 
Neuenkirchen und endete am 30.09.2017 mit dem Spiel „Grau gegen Weiß“.
Insgesamt 42 eingesetzte Spieler trugen in der Saison 8 Feldspiele aus und
nahmen an 5 Kleinfeldturnieren teil. Von den Feldspielen wurden  7 gewonnen und 
1 endete Unentschieden. In den Spielen wurden 32 Tore geschossen und 11 kassiert.
Bei den Kleinfeldturnieren waren die Platzierungen sehr durchwachsen.
Erfreulich war der Erste Platz beim Kleinfeldturnier in Bevergern. 
Die übrigen Turniere wurden mit  Platzierungen zwischen dem 3. und 6. Platz been-
det.

Feldsaison ü50:
So richtig in Fahrt gekommen ist die Ü-50 in der der zweiten Hälfte Ihrer Spielzeit. 
Zu Beginn der Saison verlor man recht unglücklich in Mettingen und Westerkap-
peln, chancenlos blieb man gegen Altenrheine. Aber dann wechselte man das Spiel-
system und aus einer verstärkten Abwehr heraus konnte der erste Sieg gegen Lotte 
gleich mit 6:0 gefeiert werden. Gegen Arminia verlor man zwar wieder denkbar 
knapp mit 3:4, allerdings hatten wir keinen „echten“ Torhüter und der Gegner setz-
te den sehr starken Püsselbürener M. Vörckel ein. Um nicht wieder in das alte Sche-
ma zu verfallen musste was passieren. Folglich entschloss man sich, neue Trikots zu 
kaufen, so das keine Ausreden mehr folgen konnten.
Und es folgte dann eine Siegesserie, in der sich insbesondere B.Haase als Goalgetter 
mit 6 Treffern in drei Spielen hervor tat. Man schlug Hörstel, Dickenberg und Recke. 
Gegen die starken ISVer erspielte man sich ein 2:2.
Die meisten Einsätze hatten Freitag, Lempert und Beckmann, die meisten Treffer er-
zielte Haase mit 6 Toren. Insgesamt wurden 30 Spieler eingesetzt, wobei die Escher 
60 % stellten und auch 73% der Treffer von Eschern erzielt wurden.

Die Spielgemeinschaft mit Uffeln und Laggenbeck funktioniert so gut, das schon 
viele Endvierziger versuchen mit Ihrem Geburtsdatum zu schummeln um sich in 
das Team hereinzutricksen. Manchmal klappt das sogar (wenn man knapp an 
Spielern ist drückt man schon mal ein Auge zu).

Interner Vergleich der Alten Herren endet 4:0 für Püsselbüren-Süd:
Traditionell findet zum Saisonende der Alten-Herren ein interner Vergleich statt. 
Die Mannschaften wurden in Pü-Nord und Pü-Süd aufgeteilt. Es stellte sich heraus, 
dass die Südmannschaft deutlich jünger ist, die Rostocker Straße war gleich mit 
5 Spielen unter 40 vertreten. Das machte den Nordmännern nichts und Sie über-
nahmen von Anfang an die Regie und spielten hervorragenden Fussball. Wie aus 

Alte HerrenAlte Herren

dem nichts schlugen aber in der 1. Min. nach einer Ecke die Führung der Südmänner 
durch Roman Rode zu. Auf dem schwer bespielbaren Rasen (strömender Regen) ta-
ten sich die technisch versierten Nordmänner fortan sehr schwer und die Mannen 
um Markus Grewe übernahmen das Zepter. Darius Müller erzielte die 2:0 Führung 
aus kurzer Distanz und mit dem Ergebnis ging es in die kurze Pause.
Nach dem Pausentee brannten die Südmänner aber ein wahres Feuerwerk ab, und 
der laufstarke F. Winkler erhöhte in typischer Abstaubermanie zum 3:0. Die Nord-
männer vergaben einige aussichtsreiche Konter, insbesondere der indisponierte R. 
Hübscher ließ so einige Chancen liegen. Mit dem 4:0 durch J. Lempert war dann der 
Drops gelutscht und man leierte die restliche Spielzeit so runter. Insgesamt war das 
Ergebnis dann doch in Ordnung, im nächsten Jahr werden die Teamchefs sicherlich 
für ausgeglichenere Mannschaften sorgen.
Nach ein paar Getränken in der Kabine und Fachsimpeleien über alte Zeiten, mach-
te man sich frisch und ging in 
das festlich geschmückte Ver-
einsheim. Der Festausschuß 
hat weder Kosten noch Mü-
hen gescheut, um einen tollen 
Abend zu gestalten. An einem 
Schnitzelbuffett konnte man 
den Hunger stillen, bis es zu 
dem Höhepunkt des Abends 
kam. Die Wahl zum „Mann 
des Jahres“ stand an. Bei die-
ser Wahl soll ein Mitglied der 
Alten Herren für besondere 
Dienste gewürdigt werden. 
Und nach dem auszählen der 
Stimmen stand dann Thomas 
Bohlmann als Gewinner fest. 
Nach 10-jähriger Leitung der 
Abteilung kündigte er seinen 
Abschied an und wurde dafür 
von den Anwesenden völlig 
verdient gewählt.
 

Mann des Jahres 2017: 
Thomas Bohlmann
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Beachvolleyballturnier:
Am Samstag, dem 26.08.2017 fand 
das traditionelle Beachvolleyballtur-
nier für „Daheimgebliebene“ der Al-
ten Herren statt.
Bei super Wetter wurden viele Spiele 
durchgeführt, dementsprechend gut 
war die Laune der Teilnehmer.

Alte Herren
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Bericht der Radsportgruppe Alte Herren (von Hans Köster) 
Am Samstag, den 08.Juli 2017 starteten bei schönem Sommerwetter und sehr guter Beteili-
gung, vierzehn Radfahrer und eine Radfahrerin, zur jährlichen großen Radtour der Alten-Herren 
von Schwarz-Weiß Esch.

Gestartet wurde um 9:30 Uhr vom Bahnhof Esch mit dem Zug nach Bad Bentheim. Jochen Lied-
meyer hatte die Fahrkarten besorgt und alle fünfzehn Teilnehmer konnten ihre Räder im Zug 
mitnehmen. Um ca. 10:00 Uhr erreichten wir den Bahnhof in Bad Bentheim. Zunächst über-
zeugten wir einen Taxifahrer ein Bild mit uns von unserem Startpunkt zu machen. Um 10.15 
Uhr ging es dann los Richtung Grenzübergang nach Holland. Den erreichten wir um 10:45 Uhr. 
Als wir die Dinkel erreicht hatten, wurde eine kurze Pause eingelegt. Der Fluss Dinkel ist ein 89 
km langer Zufluss der Vechte, der von Deutschland in die Niederlande und dann wieder nach 
Deutschland fließt. Die Dinkel entspringt im Münsterland in der Gemeinde Rosendahl. 

Danach ging es weiter nach Ootmarsum, wo Idylle auf Erlebnisreichtum trifft, ein sehr schönes 
und gemütliches Städtchen. Nach einer kurzen Pause an der Kerk und einer kleinen Stärkung 
führte unsere Fahrt weiter über Lattrop, Richtung Grenze. Auf dem Weg nach Frensdorfer Haar 
fuhren wir eine kurze Strecke über den Grenzstreifen zwischen Holland und Deutschland. Um 
13:15 Uhr erreichten wir das Lokal Pier99 am Vechtesee in Nordhorn. Nach einer Pause mit herr-
lichem Blick auf dem Vechtesee ging es um 13.45 Uhr weiter über Hanekenfähr Richtung Glee-
sen. Am Quellingshof in Gleesenwurden dann um 15:00 Uhr eine Kaffee- und Kuchenpause 
eingelegt. Im Garten konnten wir dort den selbst gebackene Kuchen und Getränke zu uns neh-
men. Nach einem Gruppenfoto fuhren wir weiter über Spelle, Dreierwalde und Hörstel nach 
Püsselbüren. Um 17:10 Uhr erreichten wir nach 115 km das Sportheim von SW Esch. Dort nah-
men wir zunächst ein kühles Blondes zu uns.

Die von Reinhold Menger wieder ausgezeichnet zusammengestellt und erprobte Radtour klang 
dann am Sportheim bei immer noch bestem Sommerwetter mit einem Abschlussgrillen aus. 

Arbeitseinsätze:
Selbstverständlich unterstützen die Alten Herren den Ver-
ein nicht nur  durch den Thekendienst bei Heimspielen der 1. 
Mannschaft, sondern auch bei zahlreichen Arbeitseinsätzen. 
Hier besonders zu erwähnen war das Aufstellen der 2 Greifvo-
gelmasten im Sportpark. Erst war „tief stechen, weit werfen“ 
angesagt, sollten sie doch stabil stehen. Danach wurden die 
Holzmasten gesetzt und befestigt. Bis sich alle Anwesenden 
einig darüber waren, dass sie auch gerade stehen, verging 
doch einige Zeit. Parallel dazu wurden noch die Banden erneu-
ert und teilweise neu befestigt. Nach ein paar Bierchen stan-
den dann auch die Masten gerade und es landete auch prompt 
der 1. Greifvogel, allerdings getarnt als Taube!

Thomas Bohlmann
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h.R.v.l.: Theresa Remmers, Ronja Schmitz, Jennifer Tietmeier, Theres Frickenstein, Theresa Richter,Nicole Pezena, 
Larissa Richter,Kristina Hopfauf, Nina Barnekow, Theresa Dierkes; m.R.v.l.: Co-Trainer Paul-Simon Eckeler, Jeanette 
Meiners, Betreuerin Nele Audick, Anja Dierkes, Stephanie Ahlers, Eileen Langelage, Judith Blanc, Janine Dinda, Trai-
ner Bastian Blankemeyer; v.R.v.l.: Janine Tietmeier, Mareike Schortz, Sarieka Steinriede, Denise Schortz, Britta Hel-
mig, Sarah Helmig, Kirsten Kassling; es fehlen: Sophie Wehmeyer, Jana Pentrup, Hanna Breckweg, Maiken Jäschke

1. Damenmannschaft

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga waren alle voll motiviert, das neue Abenteu-
er anzugehen. Neu dabei in dieser Saison, ist Maiken Jäschke, die das letzte mal vor 
10 Jahren aktiv war, sich aber bereits nach kurzer Zeit ins Team spielen konnte. Die Trainings-
beteiligung in der Vorbereitung war trotz Urlaubszeit auch recht zufriedenstellend. Es wurde 
viel getestet und auch ordentliche Vorbereitungsspiele abgeliefert. Trotzdem wusste natür-
lich niemand, wie stark diese Liga sein würde. Voller Vorfreude empfingen wir also Ende Au-
gust unseren ersten Bezirksliga Gegner, die Damen vom FC Galaxy Steinfurt. Die Steinfurte-
rinnen starteten ebenfalls als Aufsteiger in die neue Saison. In diesem Spiel konnte man sofort 
merken, dass unseren Damen einiges mehr abverlangt wird, als noch zu Kreisligazeiten. Trotz-
dem setzten wir uns mit 7:2 durch. Wie ausgeglichen die Liga ist, zeigt der Blick auf die Tabelle 
nach 11 Spieltagen. Die ersten 10 Mannschaften sind nur 6 Punkte auseinander. Somit muss 
unsere Mannschaft Woche für Woche Vollgas geben. Zurzeit belegt das Team den 7. Tabel-
lenplatz, bei noch 2 Spielen und 5 Punkten Rückstand auf den Tabellenführer aus Hauenhorst. 
Auch im Pokal lief es gut. In der ersten Runde warf man Landesligist Teuto Riesenbeck aus 
dem Pokal und in der 2. Runde konnte man die Kreisligadamen vom SV Büren bezwingen. 
Im Halbfinale hatten wir dann die Westfalenliga Damen von Arminia Ibbenbüren zu Gast. In 
einem klasse Fight zwangen wir das übermächtige Team sogar in die Verlängerung, in der 
dann leider die Kräfte nachließen und wir mit 1:3 verloren. Alles in allem war es bislang eine 
erfolgreiche Saison, in der das Ziel weiterhin der Klassenerhalt bleibt. Bei mindestens 5 Abstei-
gern und dieser ausgeglichenen Liga wird es natürlich kein leichtes Unterfangen, aber unsere 
Mädels werden alles geben, um am Ende die Klasse zu halten. Dafür brauchen wir weiterhin 
eure Unterstützung. Vielen Dank. 
Bastian Blankemeyer
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab
der 8. Klasse

Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Step-Aerobic für Mädchen
Übungsleiterin: Kim Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab
der 5. Klasse

Dienstag
16.30 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Bodyfit 
Übungsleiterin: Heike Beier

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Herren Freitag
8.45 – 9.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin: 

Veronika Humernbrum

Damen
und

Herren

Donnerstag                                                                                                                                       
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:  Marion Schönig, 

Tel.05451/745672

Damen
und

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

und Jessica Rotärmel

Jedermann Montag +
Mittwoch

20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens

Damen
und                                             

Herren

Donnerstag
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik

Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Reha-Sport
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

alle Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Ludgeriturnhalle

Eltern-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Beatrice Rode

Kristina Ulrich + Melanie Menger
Tel. 05451/9953216

Mutter, Vater  
und Kind

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Lisa Terheyden, Tel. 0176/20533674

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner: 
Reinhard Lüxmann, Tel. 0163/7766402, 

Ede Lambers, Tel. 0151/50426495,
E-Mail: swetennis@web.de

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten

Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball D-Jugend 
Trainerin:  

Kira-Lynn Steuter, Tel. 05451/78212 

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 4 bis 6 

Montag
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 7 bis 9

Freitag
15.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. A-Jugend 
Trainerinnen:  

Nadine und Maren Hespeling                                                                                                                              
Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 10

Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann u. 
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Norbert Heeke ,Tel. 0176/56328031

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32/Ü40: Christer Schönig, Tel.: 01575/7168656

Betreuer Ü50: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner:  
Peter Menger Tel. 05451/44807,  
Uwe Kümper Tel. 05451/500427

Damen
und

Herren

Sonntag 11.00 Uhr
Do. 18:00 Sommer 

Do. 17:30 Winter

Treff am
Sportheim

Lauftreff
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Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 49481
Mobil: 0176 41662636
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann

Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke

Tel.: 05451 17459
E-Mail: u-heeke@t-online.de

Hallenturniere Kassierer Beisitzer Jugendvertreter

Daniel Raszka
Mobil: 0176 20762850
E-Mail: daniel.raszka@vodafone.de

Egon Terheyden
Tel.: 05459 7698
Mobil: 0175 4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Niklas Prinz
Marvin Lammers

Pokalspiel & Turnierleitung  

Norbert Heeke
Mobil: 0171 8026831
E-Mail: pnheeke@vodafone.de

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands Termine

Terminkalender 2018

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 20. Januar 2018

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 21. Januar 2018

Kinderkarneval Ludgerihalle 09. + 10. Februar 2018

Generalversammlung Haus Kreuzmann 16. März 2018

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 19.  + 20. Mai 2018

Ehrenamtsparty Escher Sportpark 14. Juni 2018

E- und F-Jugend-Zelten Escher Sportpark 30. Juni + 01. Juli 2018
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Redaktionsteam: Nadine Mazanek, Inga Kheite, Birgit Meyer,
sportspiegel@swesch.de
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            Kinderseite
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Jul i  2018
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Nadine Mazanek, Inga Kheite 
und Birgit Meyer

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr für alle!
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen: 
online, per VR-Banking App, direkt in Ihrer Geschäftsstelle 
oder mit unserem telefonischen KundenService: 05971 406-0 
(mo. - do. 8 bis 18 Uhr und fr. 8 bis 17 Uhr).

www.vrst.de 

Unsere aktuellen  
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Online-Banking VR-Banking-
App

19.600
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche 
Beratung vor Ort

Telefonischer 
KundenService


